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¦ das Fitnessstudio «Armstrong»

¦ die Swimmingpool-Firma «Beckenbauer»

¦ das Clown-Ausbildungscamp «Deppendorf»

¦ die angesehene Softie-Benimmschule
«Paul McKertnie»

¦ die (von einem gewissen Peter zu
betreibende) Schreinerei «Brett-Pitt»

¦ den sibirischen Schweinezuchtbetrieb
«Taiga-Wutz»

¦ die US-amerikanische Konservenfabrik
«Yes, we can!»

Es muss ja nicht gleich das Wellness&Spa-
Einrichtungshaus «Totaler Wannsinn!» sein.

Jörg Kröber

Gerüchte
Hast du schon die Zeitung gelesen?
Es soll eine Raupeninvasion geben.
Sie fallen in Gärten und Parks ein,

fressen alles weg und rauben

den alten Frauen die Handtaschen.

Manche rotten sich zusammen,
feiern im Keller wilde Sexpartys,
nehmen uns die Arbeitsplätze weg
oder brechen ins Wochenendhaus

von Frau Pomerenning ein.

Wolfgang Bittner

Es istWahnsinn!
Es ist einfach Wahnsinn, wissen Sie. Das Buffet

war so langwie von hier bis etwa dort.
Obwohl, wissen Sie, die sind ja wirklich arm,
sehr arm. Ausserhalb der Hotelanlage, da
stehen die Blechhütten. Die haben nichts.
Trotzdem sind die Menschen glücklich, sie

lachen immer. Und so freundlich, ehrlich, so

unglaublich freundlich. Unser Hotel hatte
fünfSterne und es gab wirklich alles, was das

Herz begehrt. Alles! Und dreckbillig, sage ich
Ihnen, die verdienen ja dort eh nichts. Toller

Urlaub, kann ich nur empfehlen. Gerne
wieder. Es ist einfach Wahnsinn, wissen Sie.

Jürg Ritzmann

Bauherr
Und dann war da noch der Grössenwahn des

französischen Stadt- und Landschaftsplaners

Jean C. Lizet, der sich stets und überall

als Erbauer des angeblich nach ihm benannten

Pariser Prachtboulevards ausgab. Und
als wäre das noch nicht vermessen genug,
pflegte er auch in puncto Alpenpanorama
das Urheberrecht wie selbstverständlich für
sich zu reklamieren: «Mont Blanc? - Mon
plan!»

Jörg Kröber

Dekadente Gegenwart
Sommerski in Hinterzarten.
Kann man nicht auf den Winter warten?

Frische Erdbeeren rund ums Jahr

auf dem Teller jedes Spiessers,

Crevetten, Hummer, Kaviar

(das Muss des Edel-Snob-Geniessers),

fast nie benutzter Swimming Pool

(Hauptsache, Gäste finden cool),

Offroader trotz stets bessren Strassen

Was Wohlstandsvölker sich anmassen -
angelernt, es sich zu schulden -

Wie lange wirds die Welt noch dulden?

Werner Moor

Paradoxer Wahnsinn
wenn ein Schreiner seine Frau vermöbelt.
wenn ein Rechtsanwalt aufdie Frage, wie

es ihm denn gehe, antwortet: «Nun, ich kann
nicht klagen!»

wenn ein Schild am Wohnungsamt
prangt: Vor dem Verlassen der Amtsräume
sind die Türen zu schliessen!

wenn sich Börsenmakler nicht
ausschliesslich von Spekulatius ernähren.

wenn in einem Weinlokal gelacht wird.
wenn ein Strassenmädchen darüber klagt,

dass ihr die Füsse weh tun.
wenn ein Herr Ochs eine Frau Kuh heiratet

und die beiden trotzdem Nachwuchs
bekommen!

wenn jemand, der Goldfisch heisst, arm
wie eine Kirchenmaus ist.

wegen des Sterbens ist man seines Lebens
nicht mehr sicher!

Kai Schütte
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